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Ein Mann bekommt in seinem Betrieb eine neue Aufgabe 
zugeteilt. Die damit verbundenen Veränderungen sind 
sehr belastend für diesen Mann. Bald kommen Ihm 
Zweifel ob er dieser Herausforderung überhaupt 
gewachsen ist. Wie eine schwere Last drückt ihn seine 
Arbeit. Resignation macht sich allmählich breit.  
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Eines Tages kommt er von 
der Arbeit nach Hause. Er 

hat für seine Frau ein 
hübsches Geschenk 

mitgebracht. 
 
 
Auf dem Flur trifft er seine 
Tochter, die an Kinderlähmung erkrankt im Rollstuhl 
sitzt. 
 

„ Wo ist die Mama?“ fragt der Papa. 
“Mama ist oben“ sagt die Tochter. „ Ich 
habe ein Geschenk für sie“ sagt der 
Papa. „ Lass mich das Geschenk zu 
Mama tragen“ bettelte das Mädchen zu 
seinem Vater. 
 
Papa fängt an zu lächeln und sagt zu 
seiner Tochter: „ Mein liebes Kind, du 

willst das Geschenk tragen, 
wo du dich doch noch nicht 
einmal selbst tragen kannst“ 
Lachend antwortet das 
Mädchen: 
 
Du trägst mich, und ich trage 
das Geschenk. Ist das nicht 
eine gute Idee? Sanft nimmt 
der Vater seine Tochter auf 
den Arm, und sein Kind trägt 
das Geschenk. 
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Während er die Treppe hinauf geht, wird es ihm plötzlich 
klar. So ist es auch mit seiner schwierigen Arbeit. Er trägt 
wohl an der Last, jedoch Gott trägt ihn damit auf seinen 
Händen. 
 

Gott will uns in seiner Liebe tragen, damit wir das 
wirklich bewältigen, was uns aufgetragen wird. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

31 und in der Wüste. Da hast du gesehen, dass dich 
der HERR, dein Gott, getragen hat, wie ein Mann 

seinen Sohn trägt, auf dem ganzen Wege, den ihr 
gewandert seid, bis ihr an diesen Ort kamt. 
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Lasten, sie fallen auf Golgatha 
 
1. Ist dein Herz voll Sorgen und Schmerz,  
die bedrücken dein Herz?  
Lasten, sie fallen auf Golgatha,  
Jesus ist immer nah.  
Lasten, sie fallen auf Golgatha, 
Golgatha, Golgatha,  
Lasten, sie fallen auf Golgatha, Jesus ist immer 
nah! 
 
2. Er hilft dir, vertraue auf ihn,  
gib dich völlig ihm hin.  
Lasten, sie fallen auf Golgatha, 
Jesus ist immer nah.  
Lasten, sie fallen auf Golgatha,  
Golgatha, Golgatha,  
Lasten, sie fallen auf Golgatha,  
Jesus ist immer nah! 
 
3. Alle, die vertrauen auf ihn,  
bringt er sicher zum Ziel:  
Lasten, sie fallen auf Golgatha,  
Jesus ist immer nah.  
Lasten, sie fallen auf Golgatha, Golgatha, 
Golgatha, Lasten, sie fallen auf Golgatha,  
Jesus ist immer nah! 
 

TEXT UND MELODIE. 
JOHN M. MOORE -   1952 
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28 Kommt her zu mir, alle, die ihr mühselig und 
beladen seid; ich will euch erquicken.  
29 Nehmt auf euch mein Joch und lernt von mir; 
denn ich bin sanftmütig und von Herzen 
demütig; so werdet ihr Ruhe finden für eure 
Seelen. 
30 Denn mein Joch ist sanft, und meine Last ist 
leicht. 
 
 


